
Orchester aus Südkreis begeistert bundesweit
Neuenkirchener Instrumental-Musikverein hat anWettbewerb teilgenommen – jetzt liegt die Jury-Wertung vor
Von Ella Wenzel

Neuenkirchen-Vörden. Wo
sonst Kreissäge und Hammer zu
hören sind, hat das Orchester des
Instrumental-Musikvereins
(IMV) Neuenkirchen Musik der
Oberklasse gespielt. Die Halle
der Zimmerei und Dachdeckerei
Kurt Grefenkamp in Bieste bot
den Musikern in der Corona-
Pandemie nämlich eine Bühne,
um am Bundesentscheid des
Deutschen Orchesterwettbe-
werbs teilnehmen zu können.
Und diese Chance nutzten die
Musikmacher aus dem Südkreis
– in der Kategorie „B1 – Blasor-
chester“ erhielt das Neuenkir-
chener Orchester nun das Zerti-
fikat „Mit gutem Erfolg teilge-
nommen“ als Belohnung.
„Der Wettbewerb hat einen

sehr hohen Stellenwert. Das ist
vergleichbar mit einer Deut-

schen Meisterschaft“, erklärt der
Dirigent Heiko Maschmann.
Obwohl die Neuenkirchener
schon mehrmals Niedersachsen-
meister waren, hatte der IMV
erst ein Mal an dem Bundes-
wettbewerb teilgenommen.
Insgesamt konkurrierten die

Musiker mit acht anderen Or-
chestern. Zwei kamen aus Nie-
dersachsen. Denn mit dabei war
auch das Sinfonische Blasor-
chester Wehdel. Zumeist ein
harter Mitbewerber, erzählt
Maschmann. Die Darbietung der
Neuenkirchener habe sich hören
lassen können. „Ich bin durch-
aus zufrieden mit dem, was wir
abgeliefert haben“, lobt der Di-
rigent.
Selbstverständlich sei diese

Leistung nicht. „Die Vorberei-
tung war nicht optimal“, gibt Di-
rigent Maschmann zu. Anfang
Juni wurde das Video für den

Wettbewerb aufgenommen –
erst im Mai hatten die Proben
begonnen. Zuvor hatten die Mu-
siker zu Hause allein geübt. Nur
um die fünf Mal habe das Or-
chester gemeinsam üben kön-
nen, berichtet Maschmann. Und
das nach keinem einfachen Jahr,
wo viel ausfallen musste.
Doch als es dann ernst wurde,

habe es keine Probleme gege-
ben. Aus Hannover sei ein Ver-
treter des Deutschen Musikrats
angereist, der das nötige techni-
sche Equipment mitbrachte, er-
zählt Maschmann. Als Kamera
und Mikrofone standen, war
Konzentration gefragt.
Die Aufnahme sei wie ein ech-

ter Wettbewerb abgelaufen. Kei-
ne Wiederholung, nur eine
Chance: Korrekturen oder eine
Neuaufnahme seien nicht mög-
lich gewesen. Auch die Jury ha-
be das Video nur ein Mal gese-

hen – ohne Pause, wie im Wett-
bewerb, sagt der IMV-Dirigent
weiter.
Gemessen hätten sich die

Neuenkirchener mit Deutsch-
lands Granden. Heiko Masch-
mann geht auf das Orchester aus
Wehdel ein. „Die haben einen
ganz anderen Ansatz als wir.“
Während die Neuenkirchener
auch auf Schützenfesten oder in
der Kirche spielen würden, kä-
me das für die Wehdeler kaum
infrage. „Allein die Qualifikation
ist schon eine große Sache“, freut
sich Maschmann.
An dem Bundeswettbewerb

wolle er gern erneut teilneh-
men. „Das ist eine super Sache
gewesen. Das spornt an“, sagt
Maschmann. Der nächste Auf-
tritt ist schon in Sicht: Am Vor-
mittag des 25. Dezember wer-
den die Musiker im Festgottes-
dienst in St. Bonifatius Neuen-

kirchen zu hören sein; die Ver-
anstaltung ist allerdings ausge-
bucht.
An Motivation mangelt es in

Neuenkirchen nicht. „Wir ha-
ben alle Bock, wir haben es ver-
misst“, teilt Maschmann mit. Im
Orchester ginge es ums Zusam-
menspiel. „Das ist wie Magie. Je-
der spielt sein Instrument und
zusammen klingt es einfach.“
Wer sich davon überzeugen
möchte, kann sich das Video des
Orchesters anschauen. Es solle
laut Maschmann demnächst auf
der Homepage des IMV erschei-
nen.

Lesen und
mitreden.
om-online.de

Rüschendorfer Kolpingsfamilie ehrt verdiente Mitglieder
EwaldMaue und HelmutMeyer halten seit 60 Jahren die Treue/Neue Arbeitsgruppe „Unser schönes Dorf“
Rüschendorf (ff). Bedingt durch
die Corona-Situation konnte die
Kolpingsfamilie Rüschendorf
zum wiederholten Mal ihren
jährlichen Gedenktag nicht in ge-
wohnt großer Runde abhalten.
Um dennoch die Jubilare für ihre
Treue zu ehren, erklärte sich Prä-
ses Pastor Abraham Parappallil
dazu bereit, einen eigenen Got-
tesdienst für die Jubilare und de-
ren Partner in der St. Agnes Kir-
che auf die Beine zu stellen.
In diesem Jahr wurden laut

Mitteilung insgesamt 13 Mitglie-
der für ihre Treue zu Adolph Kol-
ping und seinem Werk geehrt.
Besonders freute sich der Vor-
sitzende Bernard Decker zwei
Mitglieder für 60 Jahre Mitglied-
schaft im Kolpingwerk auszu-
zeichnen: Ewald Maue und Hel-
mut Meyer. Ebenfalls auf eine
lange Mitgliedschaft von 50 Jah-
ren können Josef Brinkmann und

Werner Otte zurückblicken. In
diesem Zusammenhang verwies
der Vorsitzende auf die neue Kol-
ping-Arbeitsgruppe „Unser schö-
nes Dorf“, in der die beiden rüs-

tigen Rentner ab sofort mitwir-
ken wollen. Diese Gruppe trifft
sich alle zwei Wochen und küm-
mert sich um die Pflege der Au-
ßenanlagen rund um Kirche,

Pfarrheim und Kindergarten. Ne-
ben der Arbeit kommt die Ge-
selligkeit keineswegs zu kurz. In-
teressierte sind eingeladen mit-
zuarbeiten und können sich bei

Bernard Decker melden, infor-
miert die Kolpingsfamilie weiter.
Weitere acht Mitglieder erhiel-

ten eine Auszeichnung für ihre
40-jährige Treue. Dazu gehören:
Klaus Böckermann, Dieter Drell-
mann, Ludger Stöppelmann, Ste-
fan Knappwerth, An-
dreas Pohlschneider, Stefan Bol-
les, Alfons Decker und Jürgen
Stärk. Darüber hinaus wurde
Andreas Lohmann für 25 Jahre
Mitgliedschaft geehrt.
Um auch in diesem Jahr das Al-

tenheim-Projekt in der Heimat
ihres Präses Parappallil in Indien
zu unterstützen, bat der Vorsit-
zende Decker um eine lautlose
Spende. Hierbei kamen 325 Euro
zusammen, die um 175 Euro aus
der Vereinskasse aufgestockt
wurden. 2022 soll auf der Gene-
ralversammlung im Frühjahr
wieder eine Jungkolpinggruppe
gegründet werden.

Gruppenbild mit Geehrten, Vorsitzendem und Präses: (von links) Dieter Drellmann, Alfons Decker,
Andreas Pohlschneider, Werner Otte, Stefan Knappwerth, Ludger Stöppelmann, Stefan Bolles, Ewald
Maue, Klaus Böckermann, Bernard Decker und Abraham Parappallil. Foto: Runnebaum
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Leiten die Aktion: (von links) Timo Wempe, Irena Macke, Christine
Krebeck und Gerd Dieter Braß vom Sozialamt. Foto: Wenzel

Damme macht Kindern Weihnachtsfreude
365 HGV-Gutscheine bei Aktion „Leuchtende Kinderaugen“ verschenkt

Damme (ew). Leuchtende Kin-
deraugen – dafür sorgte die Stadt
Damme mit ihrer gleichnami-
gen Aktion. Insgesamt wurden
365 Kinder im Alter von 0 bis 12
Jahren mit jeweils einem HGV-
Gutschein im Wert von 25 Euro
beschenkt. Die Aktion gibt es
schon seit 20 Jahren und er-
möglicht es ärmeren Familien,

ihren Kindern zu Weihnachten
ein Geschenk zu kaufen. „Das
Ziel ist es, Kindern eine Freude
zu machen“, erklärt Timo Wem-
pe vom Sozialamt der Stadt
Damme. „Sie können sich ihr
Geschenk selbst aussuchen“,
führt Irena Macke weiter aus.
Das Geld für die Aktion wird

von Privatleuten und Firmen ge-

spendet. Einige der Spender sei-
en schon seit Jahren regelmäßig
dabei. Insgesamt kamen dieses
Jahr rund 9000 Euro zusammen.
Coronabedingt wurden die

Gutscheine dieses Jahr per Post
verschickt. Erfreulich sei aber,
dass einige Familien die Gut-
scheine gleich am nächsten Tag
eingelöst haben, meint Wempe.

Carnevalsgesellschaft
sagt geplante
Versammlung ab
Damme (kpl). Wegen der aktu-
ellen Entwicklungen der Coro-
na-Pandemie mit der Omikron-
Variante hat die Dammer Car-
nevalsgesellschaft von 1614 ihre
für den 27. Dezember (Montag)
ab 20.11 Uhr im Saal Schomaker
geplante Generalversammlung
abgesagt. Das hat der Elferrat
nach Angaben des Präsidenten
Benno Goda am Dienstag be-
schlossen. Außerdem sollte die
Versammlung vier neue Elfer-
räte wählen. Neben Benno Goda
wollten fünf weitere Mitglieder
des aktiven in den inaktiven El-
ferrat wechseln. Weiter hieß es,
die Generalversammlung soll im
Frühjahr nachgeholt werden.
Und zwar sobald es die Ent-
wicklung der Corona-Pandemie
zulässt.

M Damme

Malteser Auslandshilfe
Die Sammelhalle der Malteser,
Zum Rennplatz Halle 13b, ist
am Donnerstag von 11 bis 16
Uhr geöffnet zur Abgabe und
Annahme von Kleidung, Bett-
wäsche, Haushaltswaren,
Spielzeug und Deko. Infos un-
ter Telefon 0157/50264248
oder 05494/995971. Bitte
Mund-/Nasenschutz tragen.

Seniorenbüro
Das Seniorenbüro im Rathaus
Damme ist von 10 bis 12 Uhr
geöffnet.

Rathaus geschlossen
Am 24. und am 31. Dezember
ist das Dammer Rathaus ge-
schlossen.

Ambulanter Hospizverein
Das Büro des Hospizvereins ist
zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag und Mittwoch 10 bis
11 Uhr, Dienstag 14.30 bis 16
Uhr, Donnerstag 9 bis 10 Uhr
und nach Vereinbarung unter
Telefon 05491/9054756, mobil
0171/4060507. Die Hygiene-
vorschriften werden eingehal-
ten.

Kreuzbund St. Viktor
Die Kreuzbundgruppe St. Vik-
tor (Selbsthilfe und Helferge-
meinschaft für Suchtkranke
und Angehörige) trifft sich
heute um 15 Uhr im katholi-
schen Pfarrheim.

Kolpingorchester
Das Kolpingorchester Damme
probt jeden Donnerstag in der
Zeit von 20 bis 21.30 Uhr im
Pfarrheim St. Viktor.

M Neuenkirchen

Öffnungszeiten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr.
Kulturbahnhof: 9 bis 11 Uhr.

M Vörden

Öffnungszeiten
Bücherei Vörden: 18 bis 19.30
Uhr.
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Jeder willkommen: Das Neuenkirchener Orchester ist ein offenes Orchester, bei dem das jüngste Mitglied 14 und das älteste über 70 Jahre alt ist. Foto: Dreessen


